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Annine van der Meer, Die Sprache unsrer Ursprungs-Mutter MA 
Die Entwicklung des Frauenbildes in 40 000 Jahren globaler »Venus«-Kunst 
Ein prall gefülltes gewichtiges Buch. Zum ersten Mal wird hier aufgezeigt, dass weltweit urzeitliche 
weibliche Symbole von erstaunlicher Einheitlichkeit gefunden wurden – ob im Nahen Osten, in Japan, 
Indien, Algerien, Amerika oder von Westeuropa bis Ostsibirien. Annine van der Meer stellt klar: Diese 
Idole zeigen weder steinzeitliche Pin-ups noch geht es nur um Fruchtbarkeit. Urzeitliche weibliche 
Skulpturen oder Felszeichnungen sind Darstellungen der Urmutter. Geordnet hat sie die vielen 
archäologischen Funde nicht nur zeitlich und geographisch, sondern auch nach Themen. 
Sie erläutert Bezüge zu Tieren, Pflanzen, Orten und Symbolen. Erklärt die Bedeutung von 
Körperhaltungen, Körperteilen, Gewändern, Frisuren, Accessoires. Und sie bettet ihre Forschung in 
aktuelle Bezüge ein. Ein fundiertes Nachschlagewerk zur Menschheitsgeschichte für interdisziplinäre 
Forschungen, das die grundlegende Bedeutung des Weiblichen aufzeigt. Eine reichhaltige Quelle für 
KunstliebhaberInnen, die wissen wollen, was die einzelnen Objekte und Darstellungsformen über 
das Verhältnis von Frauen und Männern, Individuum und Gesellschaft, Schöpfung und Tod aussagen. 
Eine überaus üppige Bildersammlung zur Großen Göttin. Ca. 1300 farb. Abb, s/w-Fotos und Skizzen 
ISBN 978-3-939623-60-1   ca. 600 S.,  HC  Format 24 x 28 cm,     69,95 € 
www.christel-goettert-verlag.de 
  
Rina Nissim, Eine zeitgemäße Hexe. Frauen und Gesundheit – Zur weltweiten Selbsthilfebewegung 
Begonnen hatte alles mit der gynäkologischen Selbstuntersuchung mittels Spekulum und Spiegel. 
Dann gründeten die Frauen Begegnungszentren, in denen sie wieder eine eigene Beziehung zu ihrem 
Körper, ihrer Sexualität und ihrer Gesundheit entwickeln konnten – ohne männliche Kontrolle 
jeglicher Art. Nach 40 Jahren weltweitem Engagement und vielen erfolgreichen Kämpfen ist es für 
Rina Nissim nun an der Zeit, die Geschichte der Frauen-Selbsthilfebewegung zu erzählen. Damit alle 
Frauen von den wichtigen Erkenntnissen erfahren und weiterhin die Chance haben – angesichts einer 
immer technischer werdenden medizinischen Welt –, nach ihren eigenen Bedürfnissen zu handeln. 
ISBN 978-3-939623-68-7   ca. 220 Seiten, zahlr. s/w-Abb., Brosch.    17 € 
www.christel-goettert-verlag.de 
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